
Änderungen vorbehalten.

Ausbildung der Ausbilder (IHK)

Wer in einem Betrieb die Ausbildung junger Menschen übernehmen
möchte, muss gemäß Berufsbildungsgesetz neben der fachlichen
und persönlichen Eignung auch den Erwerb berufs- und
arbeitspädagogischer Kenntnisse nachweisen. Eine Möglichkeit diese
Kenntnisse auf- und auszubauen, ist die Ausbildung der Ausbilder
(IHK), die mit der Ausbilder-Eignungsprüfung abschließt. Die BCW
Weiterbildung bietet die Fortbildung an den Schulungszentren in
Essen und Duisburg in unterschiedlichen Zeitmodellen an. Der
Unterricht findet entweder in Vollzeit (in Essen) oder als kompakter
Vollzeitkurs (in Essen und Duisburg) statt. Je nach Zeitmodell dauern
die Kurse zwischen einer Woche und ca. zwei Wochen.

Intensive Vorbereitung auf die Ausbilder-
Eignungsprüfung

Ein erfahrenes Dozenten-Team führt die Lehrgänge auf Grundlage
des DIHK-Rahmenplans „Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO)“
anschaulich und praxisnah durch. In Gruppenarbeiten und mit
praktischen Übungen werden Sie optimal auf die
Ausbildereignungsprüfung und Ihre Tätigkeit als Ausbilder/-in
vorbereitet. Sie lernen, die Ausbildung in Unternehmen zu planen
und zu organisieren, Lern- und Entwicklungsprozesse zu gestalten,
Auszubildende zu beraten und sie auf ihrem gesamten Weg bis hin
zur Abschlussprüfung zu begleiten.

Infoveranstaltung

Lernen Sie uns persönlich kennen und klären Sie Ihre Fragen direkt mit
unseren Beratern bei einer unserer Infoveranstaltungen. Alle Termine
finden Sie unter: www.bcw-weiterbildung.de/infoveranstaltung

Ihr Ansprechpartner

Jennifer Dreyfeldt

 Telefon 0203 348782-25
 jennifer.dreyfeldt@bcw-weiterbildung.de

AUF EINEN BLICK

Duisburg
Kompakt

DAUER ca. 1 Woche

UNTERRICHTSZEITEN voraussichtlich montags bis freitags von 08:15 - 17:00
Uhr

LEHRGANGSBEGINN 19.02., 18.03., 13.05., 12.08., 16.09., 11.11.2024

Kosten

SEMINAR-/ LEHRGANGSGEBÜHR 520 Euro, zahlbar in 4 Monatsraten à 130
Euro (einschl. Lehrmaterialien). Skripte werden teilweise in digitaler Form zur
Verfügung gestellt. 

PRÜFUNGSGEBÜHR: Die Prüfungsgebühr wird durch die IHK erhoben und ist
gesondert zu zahlen.

Fördermöglichkeiten

Neue Förderung aus dem Europäischen Sozialfonds voraussichtlich ab Herbst
2024. Weitere Informationen unter mags.nrw/berufliche-weiterbildung

http://www.bcw-weiterbildung.de/infoveranstaltung
https://www.mags.nrw/berufliche-weiterbildung
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DIE LEHRGANGSINHALTE (AUSZUG)

• Handlungsfeld 1: Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung
planen
Vorteile und Nutzen betrieblicher Ausbildung darstellen und begründen,
Strukturen des Berufsbildungssystems darstellen, Ausbildungsberufe für den
Betrieb auswählen, Eignung des Betriebes für die Ausbildung prüfen, Aufgaben
der Ausbildungsmitwirkenden abstimmen, Bei Planungen und Entscheidungen
hinsichtlich des betrieblichen Ausbildungsbedarfs mitwirken

• Handlungsfeld 2: Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von
Auszubildenden mitwirken
Ausbildungsplan erstellen, Kooperationsbedarf ermitteln und sich mit den
Kooperationspartnern abstimmen, Auszubildende auswählen,
Berufsausbildungsverträge vorbereiten, Möglichkeiten der Mitwirkung und
Mitbestimmung von betrieblichen Interessenvertretungen berücksichtigen

• Handlungsfeld 3: Ausbildung durchführen
Lernförderliche Bedingungen schaffen, Probezeit organisieren, gestalten und
bewerten, Lern- und Arbeitsaufgaben entwickeln, Ausbildungsmethoden und -
medien auswählen, Auszubildende bei Lernschwierigkeiten unterstützen,
Leistungen feststellen und bewerten

• Handlungsfeld 4: Ausbildung abschließen
Auszubildende auf die Abschlussprüfung vorbereiten und zur Prüfung anmelden,
Ausbildungszeugnisse erstellen, Über Weiterbildungsmöglichkeiten informieren
und beraten

ZULASSUNGSVORAUSSETZUNGEN

Es gibt keine Zulassungsvoraussetzungen.

http://bcw-weiterbildung.de
https://www.facebook.com/BCWWeiterbildung
https://www.xing.com/companies/bcwweiterbildung

